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    Persönlich Erklärung zur Sonder-Stadtratssitzung 14.12.2021 

Stadtrat Frank Pasemann (AfD): 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, vielen Dank das ich Gelegenheit bekomme, mich hier kurz persönlich 
zu erklären. 

 

 Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, ich möchte bezugnehmen auf das, was hier in der 
Haushaltsdebatte von Ihnen gesagt wurde. Die Volkstimme hat ihren Satz aufgegriffen, den Sie 
höchstwahrscheinlich gar nicht so gemeint haben: „Eine Hetzrede hätte ich gehalten.“ So stand es in 
der Volksstimme. Allerdings muss ich sagen, diese Hetzrede hat inzwischen 55 Tausend Menschen 
bei Youtube erreicht, vielleicht nimmt das ja die Volksstimme mal so zur Kenntnis. Es scheint also 
nicht so falsch oder uninteressant zu sein, was ich hier gesagt habe. Was ich aber meine ist 
folgendes. 

 Die AfD ist nicht gegen einen qualifizierten Zuzug, um das ganz klar zu sagen. Wir sind nicht 
dagegen. Aber es gibt Gesetze, wie man in dieses Land kommt, wie man hier Aufenthalt bekommt, 
wie man hier arbeiten darf. Und gegen diese Gesetze wird verstoßen und zwar massenhaft.  

Dagegen haben wir was. 

 

Zweiter Gedanke 

Wir haben nichts gegen Menschen, die aus dem Ausland kommen, eine Ausbildung mitbringen und 
hier ihren Beitrag leisten, um unsere Volkswirtschaft voranzubringen, um unseren Wohlstand zu 
erhalten vielleicht sogar zu mehren. Wir haben auch nichts gegen Klassenbeste übrigens, Herr Dr. 
Trümper.  

Wenn diese Klassenbeste mit Migrationshintergrund sich hier heimisch fühlen und das wollen und hier 
ihren Beitrag leisten, dann ist das völlig in Ordnung. Auch dagegen ist nichts zu sagen. Sie haben 
festgemacht, bei Intel (oder das Thema war ja Eulenberg) haben Sie gesagt, bei Intel brauchen wir 
jede Menge Arbeitskräfte. Ja brauchen wir, ganz klar!  Weil Sie dann auch Amazon anführten. 

 Ich denke das Intel andere Arbeitskräfte oder anders qualifizierte Arbeitskräfte braucht, als die die 
jetzt bei Amazon arbeiten. Hut ab, für jeden der hier Migrant ist und es geschafft hat, hier einen Job zu 
finden, sich selber über Wasser hält. Gar keine Frage, haben wir überhaupt nichts dagegen.  

 

Ich denke, dass Ihre Behauptung, das wir als AfD mit unserer Meinung daran schuld sein werden, 
dass die hier im großen Bogen (ich zitiere sie ja jetzt fast) wieder aus der Stadt rennen, wenn sie 
wissen, dass wir hier eine AfD Fraktion haben, die In Zukunft vielleicht auch noch stärker wird, das ist 
wohl nicht so. Also selbst die Meinung der Migranten, die hier erfolgreich sind, sind da äußerst kritisch, 
was den Zuzug betrifft. Das muss man einfach mal so zur Kenntnis nehmen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und abschließend möchte ich sagen: „Ja wir brauchen Fachkräfte! Aber vielleicht tun wir politisch 
mehr dafür, dass nicht jedes Jahr 180.000 Deutsche, junge, gut ausgebildete das Land verlassen und 
woanders arbeiten und dafür 180.000-220.000 unausgebildete ins Land einwandern. Wir müssen eine 
Politik machen, das die Leute die Deutsche sind und die hier groß geworden sind, die hier sozialisiert 
sind, auch hierbleiben und nicht weglaufen. Das war das Erste. 

2.Wir hatten gestern, und weil wir heute auch die letzte Ratssitzung in diesem Jahr haben, eine 
Demonstration, ja war ja keine Demonstration (war nicht angemeldet) sondern es war ja ein 
Spaziergang von ca 3500 Menschen. Aber das ist ein Thema, das wir als Stadtrat nicht einfach 
ignorieren können. 
 
3500 Menschen sind gestern friedlich auf die Straße gegangen und haben skandiert: „Frieden, 
Freiheit, keine Diktatur!“ 
Ich denke, dass das eine Thema für eine aktuelle Stunde im Stadtrat ist. Und da bin ich wieder beim 
Stadtrat, die Reaktionen auf dieses Thema sagen alles. 
 Ich denke wir sollten uns oder wir müssen uns darüber unterhalten, weil am nächsten Montag 
wahrscheinlich auch noch mehr Menschen auf der Straße sein werden. 
 Wir waren mit unserer Fraktion da, wir wissen, was da für Menschen waren!  
Dann nur noch das Letzte, ich schließe dann ab. 
 
 Wir haben 3 Kandidaten für die Wahl zum Oberbürgermeister und ich darf ihnen mitteilen, dass wir 
am letzten Sonnabend vom Kreisverband Magdeburg einen eigenen Kandidaten aufgestellt haben, 
weil wir auch niemanden sehen, den wir unterstützen können. Das bitte zu Kenntnis nehmen. Dieser 
Kandidat bin ich.  
Und ich freue mich auf einen Wahlkampf gegen die anderen Bürgermeisterkandidaten.  
Vielen herzlichen Dank! 

 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Frank Pasemann 
 

 

 
 

 
 

 


